
Herzlich Willkommen im Arbeitskreis Gemeindeentwicklung



Ablauf der Abendveranstaltung Arbeitskreis Gemeindeentwicklung

Zeit Was Wer

19:00 START
Begrüßung durch den 1. Bürgermeister

1. Bürgermeister

19:10 Ablauf Moderator

19:20 Präsentation der Arbeitsgruppen ArbeitsgruppenleiterInnen

21:20 Allgemeine Hinweise zum weiteren Vorgehen und Beantwortung von 
Fragen zum weiteren Vorgehen

1./2. BürgermeisterIn



Kurzbeschreibung der Arbeitsgruppen

1. Rad- und Wanderwege | Herr Josef Heigenhauser (1. Bürgermeister)

2. Umweltschutz, Energie & Nachhaltigkeit | Herr Peter Ostermeier/Herr Andreas Huber

3. ÖPNV/X-Express/Rufbus | Frau Gabi Kaindl (2. Bürgermeisterin)

4. Digitale Verwaltung | Frau Ulrike Ostler

5. Naherholung |Herr Robert Bügl

6. Sonstiges | Herr Johann Knorr
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Rad- und Wanderwege | 
Herr Josef Heigenhauser (1. Bürgermeister)

Basisinformation Arbeitsgruppe Rad- und 
Wanderwege:

— Neubau von Radwegen insbesondere entlang 
von Kreis- und Staatsstraßen
→ Budget im Gemeindehaushalt planen

— Ausbau der bestehenden Feld- und Waldwege
→ Zuschuss durch Gemeinde durch Kiesgeld

— Aufnahme der bestehende Feld- und Waldwege 
ins Kartenmaterial
→ vorhandene Wege bekannt machen

— Wiederherstellung von Feld- und Waldwege im 
Gemeindegebiet
→Wege sind teilweise auf freier Flur nicht 
erkennbar

— Interkommunale Zusammenarbeit
→ Radweg soll nicht an der Gemeindegrenze 
enden

— Zusammenarbeit mit KUS
→ Förderungen, Austausch etc.
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Anregungen und Rückmeldungen aus dem Plenum



Umweltschutz, Energie & Nachhaltigkeit | 
Herr Peter Ostermeier/Herr Andreas Huber

— Schulkomplex mit erneuerbare Energien 
versorgen

— Dorfmitte mit erneuerbare Energien

— Förderung PV Anlagen

— PV-Nutzung bei den Kläranlagen

— Wasserstoffproduktion für den EUROrastpark
(durch Wind und PV)

— Elektrifizierung der Gemeindefahrzeuge

— Stromspeicher, Ladestationen

— Gemeindeweite Energieplanung

— Nachhaltigkeit bei ALLEM: Einkauf, Mobilität, 
Wohnen, Baustoffe, …

— Regenwassernutzung durch Zisternen 
fördern

—…
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Anregungen und Rückmeldungen aus dem Plenum



ÖPNV/X-Expressbus 610/Rufbus | 
Gabi Kaindl (2. Bürgermeisterin)

ÖPNV: 

— Was es bisher gibt: wenige Linien, Anschluss an PAF und 
Freising, Zugverbindungen München-Ingolstadt, sehr 
spärlich, unzureichendes und nicht zufriedenstellendes 
Angebot

— Was ist in Zukunft geplant?

X-Expressbus 610:

— Von der Vision zur Realität

— Neue Expressbuslinie des MVV die von Mainburg, über 
Sünzhausen, Schweitenkirchen, A9 zur U-Bahn-Station 
Garching/Hochbrück im Stundentakt von Montag bis 
Freitag fährt

— Kann in das neue ÖPNV-Konzept integriert werden?

Rufbus:

— Was es bisher gibt: Rufbuslinie Nord und Süd, spärliche 
Auslastung, hohe Kosten für den Gemeindeetat, neues 
Bedarfsverkehrsticket

— Was ist in Zukunft geplant? 

— Vorstellung der bisherigen Angebote im ÖPNV, Meinung 
dazu einholen, Verbesserungen aufgreifen, Diskussion 
zulassen, …
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Anregungen und Rückmeldungen aus dem Plenum



Digitale Verwaltung | 
Frau Ulrike Ostler

Es ist eine Tatsache, dass die Digitalisierung in 
den deutschen Behörden nicht dem Stand des 
Machbaren entspricht und im weltweiten 
Vergleich sowie im europäischen hinterherhinkt. 

Das behindert schnelle Entscheidungen etwa 
bei Gewerbeansiedlungen und Bauvorhaben, 
verhindert manche Erleichterungen bspw. im 
Verkehr, bei Behördengängen und 
es raubt Zeit und verhindert die Umsetzung 
neuer Ideen. 

Was sollte Schweitenkirchen für Sie, Ihre 
Nachbarn und Familienmitglieder umsetzen?
Welche Voraussetzungen müssten bestehen, 
damit das Wirklichkeit werden kann? 
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Veraltete 
Öffnungszeiten

Bürger nicht 
ausreichend 
informiert, was es 
bereits auf der 
Webseite gibt

Einzelne Dienste 
werden noch 
nicht angeboten

Anregungen und Rückmeldungen aus dem Plenum



Naherholung |
Herr Robert Bügl

Arbeitsdefinition von „Naherholung“
— Naherholung ist das Freizeitverhalten außer Haus zu 

Erholungszwecken im näheren Umkreis, d.h. im 
Gemeindebereich oder in angrenzenden Gemeinden 
bis zu 20 km entfernt.

Ziel der AG Naherholung
— Die AG Naherholung hilft als Beraterin der Gemeinde, 

wander- und radausflugsgeeignete Möglichkeiten der 
Naherholung mit Schwerpunkt im Gemeindebereich 
und über den Tellerrand der Gemeinde hinaus zu 
schaffen, die einen Erholungsnutzen für alle haben.

Inhalt der AG Naherholung
— Ideensammlung und erste Bewertung der 

Realisierbarkeit von Naherholungsmöglichkeiten unter 
Umsetzungs-, Kosten- und Nutzenerwägungen für die 
Bürger, die als Vorschläge in den weiteren 
Entscheidungs- und Planungsprozess in der Gemeinde 
münden
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Sonstiges |
Johann Knorr

6. Sonstiges 
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Der Themenbereich wird von 
Herr Johann Knorr begleitet, 
der am 28.07. leider nicht 
teilnehmen konnte.

Diese Arbeitsgruppe ist dazu gedacht, 
weitere Ideen der Bürgerinnen und Bürger 
aufzugreifen.
Die Sammlung dieser Themen wurde
begonnen. 

Anregungen und Rückmeldungen aus dem Plenum



Hinweise zum weiteren Vorgehen

— Vielen Dank für alle Impulse. Diese werden bei der Erarbeitung von Entscheidungsvorlagen 
durch die Arbeitsgruppen berücksichtigt. Letztendlich entscheidet immer der Gemeinderat.

— SAVE THE DATE: Dienstag, 18.10.2022 / 19:00 Uhr im Sitzungssaal Rathaus

—Das Formular für die Anmeldung für die Arbeitsgruppen ist in Kürze online unter:
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